
Ein Gefühl von 
Entschleunigung 
stellt sich bei 
der gemächlichen 
Fahrt in den 
Sonnenuntergang 
ein.

FLUSSREISE
REPORTAGE

Die Langsamkeit 
des Reisens

Entspannt von Stadt zu Stadt reisen – ohne das Hotelzimmer zu wechseln. Und 
schliesslich mit dem Schiff in das quirlige Berlin einfahren. Das hat was.

TEXT YVONNE PINI FOTOS HEINER H. SCHMITT

Fast lautlos gleitet die Excellence Pearl 
durchs Wasser und hinterlässt im Son-
nenlicht glitzerndes Kielwasser. Kein 
hoher Wellengang, höchstens mal ein 
leichtes Schaukeln. Auf dem Oberdeck 
weht eine angenehme Brise. Die Passa-
giere passen sich dem geruhsamen Rei-
setempo von maximal 20 Stundenkilo-
meter an: ein kurzes Nickerchen im 
Liegestuhl, eine Jass-Runde, man ist im 
Entspannungsmodus. Am Ufer wech-
seln die verschiedenen  Seite 14
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Schweizer Qualität an Bord

Katalog 
«Reisen auf 
dem Fluss»
Jetzt bestellen!
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stand etwas runter. Manchmal muss 
die Crew auch Sonnenliegen, Stühle 
und Tische zusammenklappen und die 
Reling abbauen, damit wir unter den 
Brücken durchpassen. Insbesondere 
der Havel-Kanal ist geprägt von tief-
hängenden Brücken. 

Auf dem Weg von Basel nach Berlin 
passiert das Schiff insgesamt 23 
Schleusen. Dann steuert der nieder-

ländische Kapitän sein Schiff mit Prä-
zision in die Schleusenkammer, nur 
wenige Zentimeter von der Wehrmauer 
entfernt. Die Passagiere schauen dem 
kniffligen Manöver jedes Mal gebannt 
zu und bringen sich in Fotoposition. 
Eine eifrige Fotoreporterin ist Doris 
Fehr aus Winterthur. Die viel gereiste 
74-Jährige – sie reist mit ihrem Mann 
Jürg – hält alles mit der Kamera fest 
und führt eine Art «Logbuch», in das 
sie alle wichtigen Beobachtungen ein-
trägt. 

Grünste Stadt Deutschlands
Sehenswertes gibt es zuhauf. Vom Was-
ser aus wie auch auf Exkursionen an 
Land. Das Schiff passiert auf dem 

Grün der Landschaft, ziehen kleine 
Ortschaften vorbei, hin und wieder 
kreuzt ein Containerschiff unseren 
Weg, sieht man Spaziergänger am  
Flussufer. Abschalten, die Seele bau-
meln lassen, schauen, nur schauen.  

Viele Wiederholungstäter
«Für uns ist das die schönste und 
kurzweiligste Art, zu reisen», sagen 
Walter (76) und Olga (71) Wild aus dem 
Thurgau. «Jeden Tag sind wir an einem 
neuen Ort, besichtigen Sehenswürdig-
keiten, ohne uns um die Organisation 
kümmern zu müssen, und gleichzeitig 
können wir an Deck die traumhafte Na-
tur geniessen, die an uns vorbeizieht.» 
Der seit elf Jahren pensionierte Gas- 
tronom und seine Frau sind sogenannte 
Repeater, die schon öfter auf Flussreise  
waren. Davon gibt es viele an Bord. 
Dem Ehepaar Araminta (79) und Peter 
Frosio (81) aus dem Luzernischen be-
hagt das komfortable Reisen ebenfalls. 
Der ehemalige Generalagent schätzt 
vor allem die überschaubare Grösse 
des Schiffes. Das schwimmende Hotel 
kann maximal 82 Gäste beherbergen, 
um die sich 24 Crewmitglieder küm-
mern. «Es herrscht eine persönliche 
Atmosphäre und man kommt schnell 
ins Gespräch mit anderen Gästen», 
sagt der agile Frosio. Dieser Meinung 
schliesst sich die alleinreisende Trudi 
Siegenthaler (86) aus Basel an. Sie un-

ternimmt jedes Jahr eine Flusskreuz-
fahrt und hat schon ganz Europa auf 
dem Wasserweg bereist. «Auch mit ein-
geschränkter Mobilität ist auf diese Art 
Reisen möglich, die Hilfsbereitschaft 
an Bord von Besatzung und Gästen ist 
wunderbar.» 

Brücken und Schleusen
«Vorsicht, die nächste Brücke ist sehr 
niedrig!» Die Ansage über den Bord-
lautsprecher durchbricht die tiefen-
entspannte Atmosphäre an Bord. Ab 
sofort gibt es keine Stehplätze mehr auf 
dem Sonnendeck. Kapitän Martijn  
Lourens (44) fährt sogar seinen Steuer-

«Es herrscht eine persönliche 
Atmosphäre an Bord.»
ARAMINTA UND PETER FROSIO

Wer von Bord aus die Landschaft vorbeiziehen sieht, erlebt nicht selten philosophische Momente. Kurz vor Berlin: «Frühstück» mit Matjes und Vodka.

Rhein malerische Naturlandschaften 
mit Burgen, Schlössern und dem Lore-
ley-Felsen, macht halt unter anderem 
in Heidelberg, Düsseldorf, Münster 
und Hannover. Wer hätte gedacht, dass 
die Industrie- und Messestadt einen 
Besuch wert ist. Die gotische Hanse-
stadt gilt mit ihren Wäldern und Parks 

als die grünste Stadt Deutschlands. 
Fast die Hälfte des 200 Quadratkilome-
ter grossen Stadtgebiets besteht aus 
Grünflächen. Die «grüne Lunge» Han-
novers, der Stadtwald Eilenriede, ist 
mit 642 Hektar fast doppelt so gross 
wie der New Yorker Central Park. 

Als einer der Höhepunkte der Fluss-

reise gilt der Besuch der Königlichen 
Gärten Herrenhausen bei Hannover. 
Ein prächtiges Gartenensemble, das 
man in Europa nicht oft findet und so-
gar Versailles Konkurrenz macht. Auf 
den gartenarchitektonischen Spuren 
von Kurfürstin Sophie von Hannover 
(1630–1714) bummeln wir durch das 
historische Herzstück, den im Barock-
stil gestalteten Grossen Garten mit  
Labyrinth, Alleen, Teichen, Kaskaden 
und dem Blickfang der Anlage, der  
grossen Fontäne. 

Weniger barock, dafür kunterbunt 
präsentiert sich in der 
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Direktflüge mit Edelweiss

 

➔➔  

Ihre Reisedaten Katalog–
Preis

Sofort–
Preis

19.01.19–26.01.19 2495.– 2395.–

09.02.19–16.02.19 2595.– 2495.–

16.02.19–23.02.19 2595.– 2495.–

1. Tag: Zürich – Tromsö
Direktflug von Zürich nach Tromsö. 
Während einer Stadtrundfahrt sehen 
Sie unter anderem die überaus impo-
sante Eismeerkathedrale – ihre Dach-
schrägen wirken wie aufgeschichtete 
Eisplatten. 
 
2. Tag: Rentiersafari
Der Ausflug führt Sie in ein Rentier-
camp. Sie schlüpfen in warme Ther-
mokleidung und können bei einer  
entspannten Rentierfahrt die wunder-
schöne Gegend geniessen. Nach der 
Fahrt tauchen Sie in die samische Kul-
tur ein. Begleitet von traditionellen Ge-
schichten kommen Sie in den Genuss 
eines typischen Essens (Mindestteil-
nehmerzahl 20 Pers.). Am Abend kön-

Winterwunder Tromsö
Lassen Sie sich von der Magie des Nordens verzaubern

 

8 Reisetage 

ab Fr. 2395.–

nen Sie optional an einer Nordlichttour 
teilnehmen, welche bis um ca. 1 Uhr 
dauert.
 
3. Tag: Freier Tag
Das multikulturelle Tromsö wartet mit 
vielen Museen, dem nördlichsten bo-
tanischen Garten und nicht alltäglichen 
Sehenswürdigkeiten auf Sie.
 
4. Tag: Freier Tag oder 
Fjordkreuzfahrt Gestalten Sie Ihren 
freien Tag nach Belieben und entde-
cken Sie auf eigene Faust z. B. das Po-
larmuseum. Sie haben auch die Mög-
lichkeit, an einer Fjordkreuzfahrt 
teilzunehmen. Vom Wasser aus haben 
Sie einen tollen Blick auf die Stadt und 
die nahegelegenen Fjorde. An Bord 
werden Waffeln und heisse Getränke 
serviert.
 
5. Tag: Schneeschuhtour
Heute ziehen Sie die Schneeschuhe 
an, welche Sie erhalten und machen 
sich auf eine leichte Wanderung durch 
die winterliche Landschaft. Während 
der Tour stärken Sie sich mit heissem
Kaffee und einem Lefse, einem lecke-
ren norwegischen Kuchen.

6. Tag: Freier Tag
Gestalten Sie Ihren Tag in Eigenregie.
 
7. Tag: Freier Tag oder Nordlicht
Dinnercruise Tag zur freien Verfü-
gung. Sie können optional unsere Din-
ner Cruise buchen. Sie gehen an Bord 
eines Bootes, von wo Sie während der 
Fahrt das einmalige Farbenspiel am 
Himmel geniessen können. Begleitet 
wird das Spektakel von einem köstli-
chen Abendessen. 
 
8. Tag: Tromsö – Zürich
Am Mittag werden Sie zum Flughafen 
gebracht. Direktflug zurück nach Zü-
rich.

An kaum einem anderen Ort der 
Welt können Sie das Naturspekta-
kel Aurora Borealis besser bewun-
dern als in Tromsö. Tromsö ist die 
grösste Stadt von Nordnorwegen 
und wird auch als Paris des Nor-
dens bezeichnet. Sie bietet neben 
den Nordlichtern auch reichlich 
Geschichte und ist umgeben von 
Fjorden, Inseln und Bergen.

UNSERE TOP-PREISE
Pro Person im Doppelzimmer in Fr.

Sofort-Preis gültig für mindestens 50% der 
verfügbaren Plätze, danach Katalog-Preis.

Internet-Buchungscode: vrtromsoInternet-Buchungscode: vrtromso

Das ist alles inbegriffen

PP Flüge mit Edelweiss in Economy-Klasse

PP Alle Flugnebenkosten

PP Transfers bei An- und Abreise

PP 7 Nächte im 4-Sterne Hotel 
Clarion Coll. Aurora

PP Täglich Frühstück und Light Dinner

PP Umfangreiches Ausflugspaket: 
1 Ganz- und 2 Halbtagesausflüge

PP Beste Betreuung durch Deutsch 
sprechende Reiseleitung vor Ort 
während den Transfers und Ausflügen

PP Reiseunterlagen inklusive Reiseführer

IHR HOTEL IN TROMSÖ

Lage: Das Hotel befindet sich im 
Stadtzentrum und bietet sich per-
fekt an, um sich zwischen den Aus-
flügen auszuruhen oder die Stadt 
selber zu besichtigen. Es liegt direkt 
am Hafen und ist nur wenige Gehmi-
nuten von Geschäften und Sehens-
würdigkeiten entfernt.

Hotel: Es bietet ein Restaurant und 
eine Bar. Darüber hinaus verfügt das 
Hotel über ein Fitnesscenter, einen 
Whirlpool und eine Sauna mit tollem 
Ausblick. WLAN im ganzen Hotel 
gratis.
Zimmer (121): Komfortable Zimmer 
mit Bad oder Dusche/WC, Föhn, TV 
und Minibar.

Clarion Collection Aurora****

Aurora Borealis  

  

Tromsö

Rentiere

Eismeerkathedrale

Rentierausflug Schneeschuhtour

Vögele Reisen AG, 8048 Zürich, info@voegele-reisen.ch100% REKA-Zahlung möglich

Jetzt buchen: 0800 835 800 
oder www.voegele-reisen.ch 

Direktflüge  

mit  

Edelweiss 

Nicht inbegriffen
•	Einzelzimmer 645.–
•	Nordlichttour 145.–
•	Fjordkreuzfahrt 180.–
•	Dinner Cruise 195.–
•	(Mindestteilnehmerzahl je 15 Personen)
•	Annullierungskosten- und Assistanceversicherung
•	Kleingruppenzuschlag unter 15 Personen möglich

Erleben & Erholen

Ausflugspaket inklusive

In Wolfsburg, direkt am Mittelland-
kanal gelegen, befindet sich das 
Stammwerk von Volkswagen. In der 
etwa 120 000 Einwohner zählen-
den Stadt hat so gut wie jeder 
mindestens ein Familienmitglied, 
das bei VW arbeitet. Europas 
grösster Automobilhersteller 
beschäftigt vor Ort circa 60 000 
Mitarbeiter. Direkt neben der 
Fahrzeugproduktion und dem 
Auslieferungszentrum befindet 
sich die «Autostadt». Ein über 
28 Hektar grosser Erlebnispark 
mit Grün- und Wasserflächen, 
Ausstellungen, Spielplatz und 
Gelände-Parcours. Es ist mehr als 
nur reine Selbstinszenierung von 
VW; die «Autostadt» bietet 
Interessantes rund um das Thema 
Mobilität. Im «Zeithaus» sind 
Ikonen der Automobilgeschichte 

AUTOSTADT WOLFSBURG
Mehr als nur Auto

	www.autostadt.de

dreiräumigen Grotte mit Spiegel-
mosaik und Plastiken das letzte künst-
lerische Werk von Niki de Saint Phalle 
(1930–2002). Die Schöpferin der welt-
berühmten Nana-Figuren und langjäh-
rige Lebensgefährtin von Jean Tinguely 
(1925–1991) ist Ehrenbürgerin von Han-
nover und ihre Nanas am Leine-Ufer 
sind schon fast ein Wahrzeichen der 
Stadt.

Nach den Landgängen ist die Rück-
kehr auf die «Perle» fast wie Heimkom-
men. Ja, man hat direkt Sehnsucht 
nach «seinem» Schiff und dem geregel-
ten Bordleben: Morgenessen ab 6 Uhr 
(für Frühaufsteher), Mittag um 12.30 
Uhr, Kaffee und Kuchen um 16 Uhr und 
Dinner um 19 Uhr. Gegen den Durst 
zwischendurch ist natürlich auch ge-
sorgt. Alles ist organisiert, als Passagier 
muss man einzig auf sein Körperge-
wicht achten.

Idyllische Flusslandschaft
Auf seiner letzten Etappe fährt das 
Kreuzfahrtschiff auf der ruhigen Havel. 
Der Fluss windet sich durch das Land 
Brandenburg und kann nur von kleine-
ren Schiffen befahren werden. Mit  
82 Metern Länge und 9,5 Metern Breite 
hat die wendige Excellence Pearl genau 
die richtige Grösse, um auf dem Fluss 
zu navigieren. Es ist die wohl male-
rischste Strecke der 

von mehr als  60 verschiedenen 
Herstellern  ausgestellt. Eine andere 
Ausstellung zeigt anhand von 
Schnittmodellen die verschiedenen 
Schritte der Autoproduktion. In den 
acht in den Park integrierten 
Pavillons der VW-zugehörigen 
Marken wird die Entwicklung darge-
stellt und werden neue Modelle 
vorgestellt; dabei repräsentiert jeder 
Pavillon durch seine faszinierende 
Architektur die jeweilige Marken- 
philosophie. Kinder haben die Mög-
lichkeit, einen Kinderführerschein 
zu machen, und Forschungsstatio-
nen laden zum Mitmachen ein. 
Die Autostadt vereint Technik, 
Architektur, Design und Natur und 
ist darum auch für nicht-autoaffine 
Menschen interessant. 

 Seite 19

 

Das Unterqueren von Brücken, die oft zum Greifen nah sind, ist ein Spektakel: Kapitän Martijn Lourens hat alles im Blick.
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Automobile 
Schätze aller 
Marken und 

Epochen kann 
man im 

«Zeithaus» 
bestaunen.



IHRE REISE VOM 20.10.–17.11.2019

MEHR LEISTUNG GEHT NICHT:
 h   Linienflüge mit Air France gemäss Programm in Economy- 

Class, inkl. Taxen, Sitzplatzreservation wo möglich, Transfers
 h   1 Übernachtung im Hotel Sheraton Wall Centre Vancouver 

mit Frühstück 
 h   Welcome Abendessen in Vancouver
 h   25 Tage/24 Nächte Kreuzfahrt in der gebuchten Kabinen-

kategorie, Bordveranstaltungen, Premium All Inclusive: 
Vollpension, grosse Getränkeauswahl, Crew Trinkgeld,  
1 Fl. Wasser pro Tag in der Kabine, Kaffeespezialitäten  
zu den Mahlzeiten, 2x 60 Min. Internet pro Person.

 h   8 exklusive Kuoni Cruises Ausflüge gemäss Programm
 h   Informationsveranstaltung vor der Reise in Zürich
 h   Kuoni Cruises Reiseleitung ab/bis Schweiz

NICHT IM PREIS INBEGRIFFEN: Getränke an Land, nicht erwähnte 
Mahlzeiten, Aufpreis für div. Spezialitätenrestaurants an Bord, Land-
ausflüge über die Reederei und fakultative Ausflüge (engl. sprachig). 
Trinkgelder für lokale Reiseleiter auf den Ausflügen und Gepäckträger. 
Persönliche Ausgaben, Versicherung. ESTA-Einreisebewilligung für die 
USA (USD 14). Versicherung. Buchungsgebühr CHF 60.– pro Auftrag. www.meer-erleben.ch

1. TAG: FLUG ZÜRICH – VANCOUVER/KANADA

Flug mit Air France von Zürich nach Vancouver via 

Paris. Abendessen und Übernachtung.

2. TAG: VANCOUVER/KANADA

Die Stadt verzaubert mit glitzernden Glastürmen, 

üppigem Grün im Stanley Park und der historischen 

Gastown. Am Morgen Stadtrundfahrt, am Nachmit-

tag Einschiffung. Leinen los um 16 Uhr. 

8. TAG: KONA/HAWAII

Am Morgen entdecken Sie Hawaiis Geschichte rund 

um Kona: Die wunderschöne Kealakekua Bucht war 

Landungspunkt von Captain Cook, und am Place 

of Refuge wachen die Tiki-Götter. Kona-Kaffee ist 

die teuerste Bohne der Welt; Sie besuchen hier die 

Rösterei. Nachmittags frei. Aufenthalt: 8–18 Uhr.

9. TAG: HILO/HAWAII

Der Schildvulkan Kilauea ist einer aktivsten Vulkane 

der Welt und sorgt für ein feuriges Naturspektakel 

beim Besuch des Volcano Nationalparks. Der Weg 

zum berühmten Akaka Wasserfall führt durch den 

Regenwald. Inkl. Mittagessen. Aufenthalt: 8–18 Uhr.

10. TAG: KAHULUI/MAUI

Die weissen, roten und schwarzen Sandstrände von 

Maui sind weltberühmt. Geniessen Sie den Bade- 

plausch am Wailea Strand oder buchen Sie einen 

Ausflug der Reederei. Aufenthalt: 8–18 Uhr.  

11. TAG: NAWILIWILI/KAUAI

Tagesausflug mit Wow-Effekt: Der Waimea Canyon 

ist überwältigend! Am Hanapepe Aussichtspunkt 

und Spounting Hoorn erwartet Sie ein farbenpräch-

tiger Ausblick auf das bizarre Relief. Aufenthalt: 

8–24 Uhr (Abfahrt am Folgetag: 6 Uhr). 

13. TAG: HONOLULU/OAHU

Honolulu Stadtrundfahrt und Besuch von Pearl 

Harbor mit dem USS Arizona Memorial.  

Aufenthalt: 7–20 Uhr.

14. TAG: KAHULUI/MAUI

Eine Naturgewalt in jeder Hinsicht: Der Haleakala- 

Krater erhebt sich über der Insel und ist von überall 

aus zu sehen. Von oben geniessen Sie bei 

gutem Wetter eine Fernsicht über die Insel. 

Ausflug inkl. Mittagessen.  

Aufenthalt: 8–18 Uhr.

15. TAG: HILO, HAWAII

Geniessen Sie einen freien Tag auf Big Island. 

Unser Buchungstipp: Ein Inselrundflug mit dem 

Helikopter (fakultativ: ca. CHF 250.–/Pers.).  

Aufenthalt: 8–18 Uhr.

16. NAWILIWILI/KAUAI/HAWAII

Tag zur freien Verfügung. Ausflüge sind über die 

Reederei buchbar. Ein köstlicher Hawaii-Abschluss: 

Am Abend geniessen Sie ein hawaiianisches Luau 

mit lokalen Speisen und farbenfrohem Hula Tanz. 

Aufenthalt: 8–24 Uhr (Abfahrt am Folgetag: 8 Uhr)

22. TAG: NUKU HIVA/MARQUESAS

Herzliche Gastfreundschaft, Berge die vom Wasser 

in den Himmel ragen, lokales Kunsthandwerk und 

Folklore, das gehört zu Nuku Hiva. Ausflüge sind 

hier nur über die Reederei verfügbar. Früh buchen 

ist empfehlenswert. Aufenthalt: 8–16 Uhr.

24. TAG: MOOREA/FRANZ.-POLYNESIEN

Die gezackte Vulkansilhouette und die tiefblauen 

Buchten verzaubern auf den ersten Blick. Auf einer 

4x4 Jeeptour können Sie diese Inselperle erkunden 

(fakultativ: CHF 110.–/Pers.). Aufenthalt: 8–18 Uhr.

25. TAG: BORA BORA/FRANZ.-POLYNESIEN

Ein klingender Name im Garten Eden der Südsee. 

Per Boot gelangen Sie zur türkisblauen Lagune, wo 

ein Barbeque am Strand (inkl. Getränke) den Bade-

plausch versüssen. Aufenthalt: 8–18 Uhr. 

26. TAG: TAHITI/FRANZ. POLYNESIEN

Ausschiffung in Papeete. Transfer zum Erstklass-

hotel. Der Tag steht Ihnen frei zur Verfügung. 

Übernachtung und Frühstück. 

27.–29. TAG: PAPEETE – ZÜRICH

Flug mit Air France von Papeete via Los Angeles 

und Paris nach Zürich. 

Nicht erwähnte Tage sind Seetage.

Ihr Schiff: Norwegian Jewel   ssss 

  
Das Schiff bietet auf der überschaubaren 
Grösse eine abwechslungsreiche Infrastruktur 
für Gäste jeden Alters. Freuen Sie sich auf 
das Konzept «Feel Free™» mit einer reichen 
kulinarischen Vielfalt ohne feste Essenszeiten 
sowie Premium Alles Inklusive an Bord.  

TECHNISCHE DATEN:
Länge: 294 m, Breite: 32 m, BRZ: 93 502,
Baujahr: 2005 (renoviert 2014),  
Passagiere: 2376, Bordwährung: US-Dollar,  
Bordsprache: Englisch
 

Hawaii & Südsee
in 29 tagen von kanada bis tahiti

h   8 exklusive Kuoni Cruises 
Ausflüge 

h   Premium All Inclusive  
an Bord

h   Flüge mit Air France

BADELAGUNEN & 

AKTIVE VULKANE

 

IHRE REISE VOM 20.10.–17.11.2019 AB/BIS ZÜRICH 

Preise pro Person in CHF DOPPELBELEG. EINZELBELEG.

Innenkabine, Kat. IA 9 990.– 14 690.–

Aussenkabine, Kat. OA 11 990.– 17 590.–

Balkonkabine, Kat. BA 13 790.– 20 590.–

Zuschlag: Air France Business-Class Aufpreis ab CHF 6 400.– 
                 Air France Premium Economy-Class ab CHF 1 850.–

29 tage    9 990.–ab  
chf 

044 277 52 00BERATUNG & BUCHUNG direkt bei den 
Spezialisten von Kuoni Cruises unter Tel.

Vancouver

SOUTH PACIFIC
OCEAN

Honolulu

Bora Bora

Nuku Hiva

Papeete

Moorea

Kahului

Hilo
Kona

Nawiliwili

HAWAII

MARQUESAS

PREMIUM  
ALL INCLUSIVE

Ihr Reiseleiter:
HERR PAUL SANER 
hat schon viele Ecken 
dieser Welt bereist.  
Für den Hobby-Geo-

logen zählt der Pazifik wegen des Feuerrings 
zu den spannendsten Gebieten. Er freut sich, 
seine Leidenschaft mit Ihnen auf dieser  
Reise zu teilen.

KUCRU_COOP_NCL_Hawaii+Südsee_215x297_02.indd   1 09.10.18   17:18

Zwölftägige Flussreise von Basel 
nach Berlin auf Rhein, 
Ems-Kanal, Mittellandkanal und 
Havel vom 15.–26. April. 
Reise in umgekehrter Richtung 
vom 25. März bis 5. April und vom 
26. April bis 7. Mai. 
Preis pro Person ab Fr. 2435.– 
(inkl. An-/Rückreise, Vollpension 
an Bord und Ausflugspaket). 
Buchungscode und alle Informati-
onen unter

SCHIFF AHOI!
Reisedaten 2019

	Weitere Infos und Bilder: 
www.coopzeitung.ch/reise

zwölftägigen Reise. Grosse Teile des 
Havellandes mit idyllischen Auenland-
schaften stehen unter Naturschutz und 
bieten unterschiedlichsten Tier- und 
Pflanzenarten ein Zuhause. Aus der ge-
nüsslichen Liegestuhl-Perspektive be-
obachten wir Kraniche und grosse 
Schwanenkolonien. Auf der Route liegt 
auch Potsdam. Sehenswert in der als 
Perle am blauen Band der Havel be-
zeichneten Stadt sind nicht nur die 
preussischen Schlösser und Gärten, al-
len voran Schloss Sanssouci, die Som-
merresidenz von Friedrich des Grossen 
(1712–1786). Ein pittoreskes Bild bietet 
auch das Holländische Viertel mit sei-
nen roten Klinkerbauten und kleinen 
Gässchen; übrigens das grösste ge-
schlossene holländische Bau-Ensemble 
ausserhalb der Niederlande.

In der Morgendämmerung gehört 
das Oberdeck nur einigen wenigen 
Frühaufstehern. Das Hotelschiff liegt 
jetzt in der Inselstadt Brandenburg vor 
Anker. Mehr als 1300 Kilometer Was- 
serweg liegen hinter den Reiseteilneh-
mern. Der neue Tag zeigt sich im 
schönsten Morgenlicht. Das lässt sich 
Doris Fehr nicht entgehen. «Fast 700 
Fotos habe ich bereits gemacht», sagt 
sie schmunzelnd und hält die verwun-

schene Stimmung im Bild fest. Wir 
nehmen Kurs auf Berlin. Wegen ihrer 
seenartigen Erweiterung kurz vor der 
deutschen Metropole wird die Havel 
oft gar nicht als Fluss, sondern als 
Seenkette wahrgenommen. Wir durch-
queren Jungfernsee, Wannsee und 
Tegeler See. Es wird uns abschiedlich 
ums Herz. In Berlin Tegel liegt die 
letzte Ankerstelle. Die Langsamkeit des 
Reisens hat hier ein Ende – jetzt sind 
wir bereit, das geschichtsträchtige und 
boomende Berlin zu entdecken. ○

Die Autorin reiste auf Einladung von Reisebüro 
Mittelthurgau. 

	 www.mittelthurgau.ch

«Die schönste 
und kurzweiligste 
Art, zu reisen.»
OLGA UND WALTER WILD
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Malerischer Blick auf Brandenburg, bevor man sich in seiner Kabine zur nächtlichen Ruhe bettet. 


